
 
Verbandsgemeindeverwaltung  
Rhein-Selz Oppenheim, den 10.02.2025 
Fachbereich: Zentrale Dienste 
Aktenzeichen: 004-14 

Vorlage: 037/2025/0018 
 
B e s c h l u s s v o r l a g e  
 

 Sitzungstag TOP Status Abst. 
ja 

Abst. 
nein 

Abst. 
Enth. 

Gemeinderat Mommenheim 20.02.2025 3.3 Öff.    

 
    

 
Ergänzungswahlen zu den Gemeindeausschüssen 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Der Gemeinderat beschließt die Wahl in offener Abstimmung vorzunehmen  
( § 40 Abs. 5 GemO ). 
 

2. Der Gemeinderat wählt       zum Mitglied im Haupt- 
und Finanzausschuss. 
 

3. Der Gemeinderat wählt       zum stellvertretenden 
Ausschussmitglied im Haupt- und Finanzausschuss für Herrn Berthold Windisch an 
erster Stelle, Herrn Wolfgang Kurzke an dritter Stelle und des unter 2 gewählten 
Ausschussmitgliedes an zweiter Stelle. 
 

4. Der Gemeinderat wählt       zum Mitglied im 
Rechnungsprüfungsausschuss. 
 

5. Der Gemeinderat wählt       zum Mitglied im Ausschuss 
für Liegenschaften, Verkehr und Dorferneuerung. 
 

6. Der Gemeinderat wählt  Herrn Hans-Peter Broock  zum stellvertretenden 
Mitglied im Ausschuss für Liegenschaften, Verkehr, Bau und Dorferneuerung für 
Herrn Dominik Kraus. 

 
 
 
Im Auftrag  Im Auftrag     
       
       

(Mader)  (Pfuhl)     
Sachbearbeiter  Fachbereichsleiter     

 



Seite 2 

Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Nach Wahl von Herrn Rainer Raab zum Ortsbürgermeister, sind die Mitgliedschaften in den 
Ausschüssen automatisch erloschen. Frau Jutta Friesenecker hat außerdem das Mandat im 
Rechnungsprüfungsausschuss niedergelegt. Ebenfalls Herr Werner Seekatz im Haupt- und 
Finanzausschuss. Des Weiteren war bisher in einem Ausschuss durch die CDU kein 
Stellvertreter benannt worden. 
 
§ 44 Bildung von Ausschüssen 
(1)  Der Gemeinderat kann für bestimmte Aufgabenbereiche zur Vorbereitung seiner 
 Beschlüsse oder zur abschließenden Entscheidung Ausschüsse bilden. Die Ausschüsse  setzen 
sich entweder nur aus Ratsmitgliedern oder aus Ratsmitgliedern und  sonstigen wählbaren Bürgern 
der Gemeinde zusammen; mindestens die Hälfte der  Mitglieder eines Ausschusses soll jedoch 
Ratsmitglied sein. Personen, deren Amt  nach den Bestimmungen dieses Gesetzes oder des 
Kommunalwahlgesetzes mit  dem Amt eines Mitglieds des Gemeinderats nicht vereinbar ist, 
können einem  Ausschuss nicht angehören. 
 
(2)   Der Gemeinderat bestimmt das Nähere über die Zahl, die Aufgaben und die  Bezeichnung 
der Ausschüsse sowie die Mitgliederzahl und die Zahl der sonstigen  wählbaren Bürger der 
Gemeinde in den einzelnen Ausschüssen. Diese Bestimmungen  können auch durch die Hauptsatzung 
getroffen werden. 
 
Anmerkung der Verwaltung: 

Bei der Wahl der Stellvertreter ist darauf zu achten, dass nur Ratsmitglieder, 
 Ratsmitglieder vertreten können und nur sonstige wählbare Bürger durch solche 
 vertreten werden können. Ratsmitglieder werden grundsätzlich nicht als sonstige wählbare 
Bürger gezählt. 

 
§ 45 Mitgliedschaft in den Ausschüssen 
(1)   Die Mitglieder der Ausschüsse und ihre Stellvertreter werden auf Grund von  Vorschlägen 
der im Gemeinderat vertretenen politischen Gruppen (Ratsmitglieder  oder Gruppe von 
Ratsmitgliedern) gewählt. Wird nur ein Wahlvorschlag gemacht, so  ist hierüber abzustimmen; die 
vorgeschlagenen Personen sind gewählt, wenn die  Mehrheit der gesetzlichen Zahl der Mitglieder 
des Gemeinderats dem Wahlvorschlag  zustimmt. Werden mehrere Wahlvorschläge gemacht, so 
werden die  Ausschussmitglieder nach den Grundsätzen der Verhältniswahl gewählt; für die 
 Zuteilung der Sitze gilt § 41 Abs. 1 und 2 des Kommunalwahlgesetzes entsprechend. 
 Ersatzleute werden auf Vorschlag der politischen Gruppe, von der das  ausgeschiedene 
Ausschussmitglied vorgeschlagen worden war, durch Mehrheitswahl  gewählt. 
 
(2)   Wird kein Wahlvorschlag gemacht, so werden die Ausschussmitglieder nach den 
 Grundsätzen der Mehrheitswahl (§ 33 Abs. 1 des Kommunalwahlgesetzes) gewählt. 
 
3)   Ändert sich das Stärkeverhältnis der im Gemeinderat vertretenen politischen  Gruppen, so 
sind die Ausschussmitglieder gemäß Absatz 1 neu zu wählen, wenn sich  auf Grund des neuen 
Stärkeverhältnisses eine andere Verteilung der Ausschusssitze  ergeben würde.



 
Mitglieder des Haupt- und Finanzausschusses 

 
  Raab, Rainer  Seibert, Anna Degener, André Hamann, Niclas  

  Ortsbürgermeister  1. Beigeordnete 2. Beigeordneter 3. Beigeordneter  

        

        

  Mitglied 1. Stellvertretung 2. Stellvertretung 3. Stellvertretung 4. Stellvertretung 5. Stellvertretung 
        

1.) SPD RM Windisch, Berthold RM Raab, Rainer RM Friesenecker, Jutta RM Biegel, Michael   

        

2.) SPD RM Kurzke, Wolfgang RM Friesenecker, Jutta RM Biegel, Michael RM Raab, Rainer   

        

3.) SPD RM Seekatz, Werner RM Biegel, Michael RM Raab, Rainer RM Friesenecker, Jutta   

        

4.) CDU RM Degener, André RM Popper, Werner RM Windisch, Jens RM Gall, Markus RM Demmig, Tobias  

        

5.) CDU RM Stüber, Arno RM Demmig, Tobias RM Popper, Werner RM Windisch, Jens RM Gall, Markus  

        

6.) CDU RM Popper, Eva RM Gall, Markus RM Demmig, Tobias RM Popper, Werner RM Windisch, Jens  

        

7.) CDU RM Windisch, Frank RM Windisch, Jens RM Gall, Markus RM Demmig, Tobias RM Popper, Werner  

        

8.) CDU RM Maurer, Peter RM Popper, Werner RM Windisch, Jens RM Gall, Markus RM Demmig, Tobias  

        

 
a) Mitglied – mindestens vier Ratsmitglieder 
b) Stellvertreter/in – mindestens vier Ratsmitglieder 
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Rechnungsprüfungsausschuss 

  Raab, Rainer  Seibert, Anna Degener, André Hamann, Niclas  

  Ortsbürgermeister  1. Beigeordnete 2. Beigeordneter 3. Beigeordneter  

        

  Mitglied 1. Stellvertretung 2. Stellvertretung 3. Stellvertretung 4. Stellvertretung 5. Stellvertretung 
        

1.) SPD RM Friesenecker, Jutta RM Biegel, Michael RM Herberg, Marc    

        

2.) SPD RM Kurzke, Wolfgang RM Herberg, Marc RM Biegel, Michael    

        

3.) SPD swB von Massow, Wolfgang swB Schünemann, Holger     

        

4.) CDU RM Windisch, Frank RM Geißenhöner-

Schäfers, Anne 

RM Windisch, Jens RM Gall, Markus RM Demmig, Tobias  

        

5.) CDU RM Stüber, Arno RM Demmig, Tobias RM Geißenhöner-

Schäfers, Anne 

RM Windisch, Jens RM Gall, Markus  

        

6.) CDU RM Popper, Eva RM Gall, Markus RM Demmig, Tobias RM Geißenhöner-

Schäfers, Anne 

RM Windisch, Jens  

        

7.) CDU RM Maurer, Peter RM Windisch, Jens RM Gall, Markus RM Demmig, Tobias RM Geißenhöner-

Schäfers, Anne 

 

        

8.) CDU swB Cabral, Marcos swB Kraus, Dominic     

        

 
a) Mitglied – mindestens vier Ratsmitglieder 
b) Stellvertreter/in – mindestens vier Ratsmitglieder  
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Liegenschaften, Verkehr, Bau und Dorferneuerung 

  Raab, Rainer  Seibert, Anna Degener, André Hamann, Niclas  

  Ortsbürgermeister  1. Beigeordnete 2. Beigeordneter  3. Beigeordneter  

        

  Mitglied 1. Stellvertretung 2. Stellvertretung 3. Stellvertretung 4. Stellvertretung 5. Stellvertretung 
        

1.) SPD RM Raab, Rainer RM Windisch, Berthold RM Seeekatz, Werner    

        

2.) SPD RM Herberger, Marc RM Seeekatz, Werner RM Windisch, Berthold    

        

3.) SPD swB von Massow, Wolfgang swB Köhnen, Margit     

        

4.) CDU RM Popper, Werner RM Degener, André  RM Stüber, Arno RM Popper, Eva RM Windisch, Frank RM Maurer, Peter 

        

5.) CDU RM Windisch, Jens RM Maurer, Peter RM Degener, André  RM Stüber, Arno RM Popper, Eva RM Windisch, Frank 

        

6.) CDU RM Gall, Markus RM Windisch, Frank RM Maurer, Peter RM Degener, André  RM Stüber, Arno RM Popper, Eva 

        

7.) CDU RM Demmig, Tobias RM Popper, Eva RM Windisch, Frank RM Maurer, Peter RM Degener, André  RM Stüber, Arno 

        

8.) CDU swB Kraus, Dominik swB NN     

        

 

Hinweis zum Vorsitz: Der Geschäftsbereich Liegenschaften fällt in den Aufgabenbereich des Ortsbürgermeisters. Damit ist 
dieser Vorsitzende des Ausschusses. Werden im Ausschuss Themen des zweiten Beigeordneten mit dem Aufgabenbereich 
Bauen behandelt, kann er ihm das Wort erteilen. Der Vorsitz und das Stimmrecht bleibt jedoch bei dem Ortsbürgermeister. 
Lediglich bei einer Verhinderungsvertretung, also der Ortsbürgermeister selbst nicht anwesend sein kann, wird das 
Stimmrecht übertragen. 
 

a) Mitglied – mindestens vier Ratsmitglieder 
b) Stellvertreter/in – mindestens vier Ratsmitglieder 


